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[1] Stuttg. d. 14. Sep. 18.
Da ich nicht weiss ob Sie diesen Brief erhalten, will ich nur das wichtigste ganz kurz schreiben. 
Rudolph Weckherlins Lebensbeschreibung haben wir vorläufig bekommen; und dessen Gedichte sind 
uns gewiss versprochen worden, wenn auch nicht zum kaufen, (da nur noch ein einziges Exemplar 
existirt) doch auf eine lange Zeit zum behalten, auch bietet sich das Kind an, alle abzuschreiben.
Der Vater, der Ihren Brief gelesen hat; sagte: er sey überzeugt, dass Sie es so machen würden, wie es 
für Alle am besten sey.
Ich umarme Sie und bleibe 
Ihr
liebendes Kind.
[2] [leer]

Namen
Paulus, Heinrich Eberhard Gottlob

Schlegel, Sophie von

Weckherlin, Georg Rodolf
Orte
Stuttgart
Werke
Weckherlin, Georg Rodolf: (Lebensbeschreibung)

Weckherlin, Georg Rodolf: Oden und Gesänge
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